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¡Feliz navidad, prospero año y 
felicidad! 
 
Von der Weihnachtszeit 
„Frohe Weihnachten und ein erfülltes und 
glückliches neues Jahr!“ 
Schön, dass du zwischen den Jahren die 
Zeit gefunden hast, mein Up-Date in Sachen 
IJFD zu lesen   
Ein brandaktuelles Thema: Weihnachten. 
Meine Studie hat ergeben: 
Interessanterweise funktioniert Weihnachten 
auch ohne Schnee und Punsch  . Die 
Äußerlichkeiten sind zwar anders, aber der 
Sinn bleibt ja der gleiche. Ich bin super 
dankbar für die schöne Advents- und 
Weihnachtszeit, die ich bisher erleben durfte 
und immer noch darf. Heiligabend gab´s mit 
ca. 50 Leuten eine Feier in der Gemeinde. 
Den 25ten haben wir bei einem deutschen 
Ehepaar verbracht, wo wir wie die eigenen 
Enkel aufgenommen wurden. Das war echt 
ein Geschenk.  
 
Von dem Wohlbefinden 
Ja, wie geht es mir sonst so? Ich hatte hier 
schon so meine Höhen und etwas tieferen 
Höhen. Zum Beispiel musste ich lernen, 
dass auch ich Grenzen habe und dass diese 
gar nicht so schwer zu erreichen sind (ja, es 
ist erstaunlich, ich weiß  ). Ich denke auch, 
dass mir mein Körper deswegen eine 
Ruhepause verschrieben hat. Von daher bin 
ich die Tage vor Weihnachten etwas 
verschnupft durch die Gegend gedackelt und 
einige Abende etwas früher ins Bett 
gegangen. Auch das Zusammenleben und -
arbeiten ist nicht immer nur einfach. Da 

durfte und musste ich auch schon so Einiges 
lernen. Außerdem merke ich wie wichtig es 
ist, dass ich mich selbst immer wieder mit 
dem fülle, was ich weitergeben will. 
 Aber insgesamt geht es mir meistens spitze, 
(gerade mit diesen Herausforderungen), weil 
ich merke, dass sich etwas bewegt. 
 
Von der Einsatzstelle 
Und was hab ich zwischen dem letzten und 
diesem Rundbrief so getrieben? Huuuiii… 
Weil ich mich nicht entscheiden kann, was 
das interessanteste außerplanmäßige Event 
ist, gebe ich einfach mal ein paar Beispiele: 
Sei es die Treppe, die einen neuen Anstrich 
nötig hatte, der Familientag im Park, der 
übergemeindliche Jugendgottesdienst (das 
ist hier etwas SEHR Ungewöhnliches), 
Lobpreisseminare und -gottesdienst, das 
Weihnachtsvideo mit den Kindern des 
Kindergottesdienstes (hier), die 
Jugendwochenendfreizeit, ein paar 
Inselerkundungsausflüge, die 
Weihnachtswerkstatt in der Gemeinde oder 
diverse Weihnachtsfeiern (z.B. haben wir mit 
unserer Deutschklasse typisch deutsche 
Weihnachtsplätzchen gebacken, Yummmi). 

Mit den verschiedenen Gruppen und 
Veranstaltungen läuft jetzt alles schon etwas 
eingespielter ab. Man plant nicht-planbare 
Schwankungen z.B. der Gruppengröße mit 
ein. Wie das geht?- Tief durchatmen und 
Spontanität! Im Allgemeinen fühle ich mich 
ein bisschen wie ein Animateur, der 
Programm plant, einlädt und durchführt .  
  

Unser Team (von l. n. r.): 

Lotta, Ana, Ich, Julieta, 

Patrick und Aaron  

(die Jungs und Lotta sind 

wie ich IJFDler) 

Auf der Jugendfreizeit  

in den Bergen 

Auch der Abwasch will 

gemacht werden 

https://www.youtube.com/watch?v=KxErfCCEdcU
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Langweile habe ich hier jedenfalls noch nie 
gehabt, denn man hat so viele verschiedene 
Möglichkeiten, dass ich manchmal gar nicht 
weiß, in welche Richtung ich den nächsten 
Schritt tun, mit welchen Personen den 
Kontakt suchen und wo ich meine Zeit 
investieren soll.   
Aber im Allgemeinen fühle ich mich wohl mit 
meinen Aufgaben, wenn es auch manches 
Mal Überwindung kostet. 

Von Land & Leuten 
Was sind das eigentlich für Menschen, für 
die ich Animateur spiele? Ich nenne sie nur 
„die Inselbewohner“. Das ist ihr größter 
gemeinsamer Nenner. Die Bevölkerung 
kommt nämlich aus aller Herren Länder 
(besonders aus Südamerika und 
Nordeuropa), was den Aufenthalt super 
spannend und abwechslungsreich macht. 
Obwohl die Inselbewohner ein recht offenes 
Trüppchen sind, ist es doch unheimlich 
schwer, dieses oberflächliche Geplänkel 
abzulegen und sich über die etwas 
tiefergehenden Themen zu unterhalten.  
Und auch hier darf ich wieder etwas 
dazulernen: geduldig arbeiten!  
Für den ganzen Kulturkram im Allgemeinen 
habe ich zu Beginn meiner Zeit hier ein 
Kulturlexikon angelegt. Alles, was anders, 
lustig und auffällig ist, findet dort seinen 
Platz. Und die Seiten hören nicht auf sich zu 
füllen. Ich bin also noch in Mitten des 
Kennenlernens. Wer da mehr wissen 
möchte, fragt einfach nach! Oder kommt 
mich besuchen und sieht selbst    
 
Von den Zukunftsplänen 
Seit Ende Oktober steht nun fest, dass ich 
am 1.7.15 ein duales Studium bei der Firma 
Weber in Dillenburg beginne, so Gott will. 
Wie es zu dieser Entscheidung letztendlich 

kam, ist eine lange Geschichte, die mich 
überrascht und mir wieder gezeigt hat wie 
treu Gott uns ist! 
 
Von sonstigem Allerlei 
Was gibt´s sonst noch so? So ganz konkret 
steht heute erstmal eine dicke Silvesterfeier 
an. Dann dürfen wir am 7.1. das Tour-Team 
für ca. zwei Monate hier begrüßen. Dieses 
besteht aus 6 FSJlern mit einer Leiterin, die 
ein Jahr lang gemeinsam durch Europa 
reisen, um verschiedene Projekte zu 
unterstützen. Ich kenne sie schon etwas von 
den Seminartagen bei der Allianz-Mission 
und bin gespannt, was wir mit so viel 
Energie, Motivation und Manneskraft alles 
anstellen können. Ja… Und dann bekomme 
ich im Februar auch schon Besuch von 
meiner Schwester   
An dieser Stelle vielen Dank für all eure 
Unterstützung, egal in welcher Form! 
Ich möchte euch ermutigen nachzufragen, 
wenn ihr Fragen oder Anregungen habt. 
Bspw. suche ich zurzeit eine Aktivität, die 
mir Ausgleich zu meiner Arbeit verschafft. 
Was könnt ihr da so empfehlen? 
 
 
 
 
 
Gebet: Ich glaube, dass Gebet eine große Wirkung hat 
(1.Johannes 5,14) Deshalb freue ich mich sehr, wenn ihr 
für die untenstehenden Dinge betet  
 
Dank:  

-Gottes Hilfe bei der Entscheidung wegen des 
 Studiums 
-für die schöne Weihnachtszeit 
-für die besserwerdende Arbeit im Team 
-das aufregende und abwechslungsreiche 
 Programm 
 

Bitte: 

-dass wir mit dem Tour-Team toll 
 zusammenarbeiten und richtig was bewegen 
 können  
-dass Gott unsere Kontakte hier nutzt, neue 
 entstehen lässt und Menschen erreicht! 
-dass Er mich zu einem Vorbild und richtigen 
 Nachfolgerin macht 

Abendteuerreise beim 

Familientag 
Die große Freiheit ruft! 

-endlich mobil! 
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Einmal kanarische Weihnachten, bitte.  
 

Man nehme: 

-Eine Mülltonne für Adventskranz und –kerzen,  

  denn hier ist die Vorweihnachtszeit unbekannt 

- Eine Hand voll Weihnachtssterne draußen im Vorgarten, hihi 

- Pro Familie einen eventuell ultrakitschigen Plastikweihnachtsbaum 

- Eine große Portion Weihnachtslotterie, „El Gordo“= „Der Dicke“,  

  deren Hauptgewinn dieses Jahr von einem Kanario abgesahnt wurde 

- eine große Portion Festessen am Heiligabend, der „No he ue a“,  

  mit der ganzen Familie (zum Hauptgang nach Belieben Meeresfrüchte oder Lamm. 

  Bei Bedarf zum Nachtisch Marzipan, Polvorón oder Turrón (Letzteres ist sehr zu empfehlen   

  Zum Ausprobieren hier ein Rezept:  Rezept für Turrón de Alicante) 

- ca. 14 Stunden warten und diesen Vorgang mit den übriggebliebenen Leckereien noch einmal 

  wiederholen  

- einen großen Festumzug und Aufführungen in jedem Ort am 5.1., wo man die Ankunft der 

  „Heilige  3 Kö ige“ feiert u d die Ki der it Süßigkeite  versorgt 

- ei e  Haufe  a  Ges he ke  für die ga ze Fa ilie a  6.1., de  „Tag der Heiligen 3 Könige“; 
  dazu nach Belieben erneut ein Festessen mit der Familie und eine besondere Spezialität, den 

  „Ros o de Reyes“, ei e  ri gför ige  Ku he , it ei er ei ge a ke e  klei e  Figur 

 

Diese Zutaten bei ca. 20 ° C für 14 Tage brutzeln lassen. Danach den Weihnachtsbaum wieder 

zusammen klappen und fertig ist sie: Die kanarische Weihnachtszeit!  

 

Am Filmset des Weihnachtsvideos 

Mein Adventskalender von 

meiner Mitbewohnerin Lotta  

Santa Claus is Co i g… 

Dekobastelaktion für die Nochebuena 

Weihnachtsbäckerei in der Deutschklasse 

Adventssingen 

Weihnachtsstimmung durch Musik und 

Kekse am Playa del Ingles 

Feier der Nochebuena 

http://www.fuerteventurazeitung.de/index.php/magazin/18-kueche-und-rezepte/51-turron-eine-typisch-spanische-weihnachtsleckerei

